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Amtsblatt zur Lllibacher Zeitung Nr. 131.
Freitag, den 11. Juni 1880.

V63^2) Nl. 603.

Concurs-Ausschreibung.
An der k. k. Lehrer-Bildungsanstalt in Capo-

"jtna ist mit Beginn des Schuljahres 1880/81
le Stelle eines Hauptlehrers für kroatische Sprache,
^graphic und Geschichte mit deutscher und kroa^
W r Unterrichtssprache zu besetzen.

.. Die Bewerber um diese Lehrstelle, mit welcher
^ durch das Gesetz vom 15. Apri l 1873 sysw

Gerten Bezüge verbunden sind, haben ihre ge<
^llg documentierten Gesuche im Weae ihrer vor»
ätzten Behörden
, bis 1. Jul i d. I .
°" dem Präsidium des k. l . Landesschulrathes für
Atrien in Trieft einzubringen, wobei bemerkt wird,
ass unter sonst gleichen Umständen diejenigen Be-

werber, welche auch die Kenntnis der italienischen
^ache nachweifen, vorzugsweise berücksichtiget

werden.

^ Trieft, am 22. Ma i 1880.

" "n k. k. Manl1e8selu,lrntKe für Mrien
^^ i n T r i eH.
(2425—1) Nr. 5394.

Kundmachung.
^ M i t 15. d. M . wird das l . k. Postamt in
kurzen aufgelassen.

Die dem Bestellungsbezirke diefes Postamtes
^ugewieftucn Ortschaften werden, und zwar Ra<
!'chach in den Bestellungsbezirk des k. k. Postamtes
,? ^eißensels und die Ortschaften Würzen und
^Nterlvurzen dem Postamte in Kronau, vom 1 6ten
" ' ^ l l. I . angefangen, einverleibt werden.

Hievon wird das correspondierende Publi-
ÛM in Kenntnis gesetzt.

Trieft, am 7. Juni 1880.
K. k. Postäireetion.

(2420—1) Nr. 134.

Lehrerstelle.
Wegen Besetzung der an der einklassigen

Volksschule in Draschitsch erledigten Lehrerstelle,
mit welcher ein Iahresgehalt von 400 st. nebst Na-
turalwohnung verbunden ist, wird hiemit der Con-
curs ausgefchrieben.

Diese Lehrerstelle kann in Ermanglung eines
geprüften Lehrers provisorisch oder aber auch durch
einen Aushilfslehrer besetzt werden.

Bewerber haben ihre Gesuche im vorgeschrie-
benen Wege

bis Ende Juli l. I .
beim k. k. Bezirksfchulrathe in Tfchernembl zu über-
reichen.

K. k. Bezirksschulrath Tschernembl, am 5ten
Juni 1880.

Der Vorsitzende: Weiglein in. p.

(2321—3) ^ Nr. 2710.

Kundmachung.
Bom k. k. Bezirksgerichte Wippach werden

zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches
für die Steuergemeinde S t . V e i t

die Localerhebungen auf den

14 . J u n i 1 8 8 0

und die darauf folgenden Tage, vormittags um
8 Uhr, hiergerichts mit dem angeordnet, dass bei
denselben alle jene Personen, welche an der Er-
mittlung der Bcsitzverhältnisse ein rechtliches I n -
teresse haben, erscheinen und alles zur Ausklärung
sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vor-
bringen können.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 1. Juni 1880.

( 2 3 6 2 - 3 ) Nr. 2069.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Senofetfch wird be-

kannt gemacht, dass der Beginn der Erhebungen zur

A n l e g u n g des neuen G r u n d b u c h e s
f ü r d ie C a t a s t r a l g e m e i n d e P o t o ö e

auf den 15. J u n i d. I .
und die nachfolgenden Tage in der Gerichtskanzlei
festgesetzt wird. Es haben daher alle jene Per-
sonen, welche an der Ermittlung der Besitzverhält-
nisse ein rechtliches Interesse haben, sich vom obi-
gen Tage ab bei der Erhebungscommission in
der Gerichtskanzlei einzusinden und alles zur Auf-
klärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete
vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am 4. Juni
1880.

(2419—2) Nr. 8016.

Om8lnM - MrpMtlMlj.
Montag, am 14. J u n i , um

9 Uhr vormittags wird die Grasmahd
der städtischen

Tivoli-Wiesen an der
Lattermannsallee

partienweise verpachtet.
Pachtlustige werden eingeladen, hiezu

in der Lattermannsallee zu erscheinen.
Stadtmagistrat Laibach, am 7ten

Juni I8tt0.
Der Bürgermeister:

Uaschan w. p.

A n z e i g e b l a t t .
(2418—2) N l . 3625.

Executive
Fährnis-Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
2ch wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Breinl
^Günzel in Haida die errcntlve Feil-
^ u n a der dem Heinrich Pototschnig,

^Händler in Laibach, gehörigen,
"" l gerichtlichem Pfandrechte beleg-
^ und auf 930 st. 6 kr. geschätzten
Z"hrnisse, bestehend in Glas- nnd
^lManwaren aller Art, bewilliget
? ^ hiezu zwei Feilbietungs - Tag-
'Mngen, und zwar die erste auf den

14. J u n i
"Nb die zweite auf den

28 . J u n i 1 8 8 0 ,

iedesmal von 10 bis 12 Uhr vor-
""b nötigenfalls von 3 bis 6 Uhr
""chmittags in Laibach im Verkaufs-
ocale des Cremten mit dem Beisätze

^geordnet worden, dass die Pfand-
« e bei der ersten Feilbietung nur
" ^ oder über dem Schätzungswert,
" der zweiten Feilbietung aber auch

""er demselben gegen sogleiche Be-
^ l u n g und Wegschaffung hintan.
Uneben werden.

Laibach, am 25. Ma i 1880.

(2372-1) Nr. 1868.

Relicitation.
Wegen Nichtzuhallung dcr Licitations-

bedingnisse wird die von Maria Icrman
von Roschanz erstandene, auf Namen des
Stefan Ierman von dort vergcwährle,
im Grundbuche nä Herrschaft Seiscnberg
toin. 15, toi. 128 vorkommende, gcricht»
lich auf 120 ft. bewertete Realität am I

9. J u l i 1 8 8 0 .

vormittags 10 M)r, in der Gerichts,
lanzlel an dcn Meistbietenden auch unter
dem Schätzungswerte feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
30. März 1880.

(2397—1) Nr. 4437.

Dritte exec. Feilbietung.
Am 28. J u n i 1 8 8 0 , vormittags

von 1l bis 12 Uhr, wird in Ormäßheit
des dlesgerlchtlichm Bescheides und Edictcs
vom 16. März 1880, 2184. die dritte
exec. Feilbietung der dem Anton Pregel
von Ustje gehvrigen, im Grundbuche Si t .
tich Urb..Nr. 14 gerichtlich auf 1735 fl.
geschätzten Realität stattfinden.

K. l. Bezirksgericht Litlai, am 19tm
Mai 1880.

(2376-1) Nr. 1913.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen deS Johann
N. I M von Lulowiz die exec. Verstei-

gerung der dem Thomas Pcstator von
Gradischc gehörigen, gerichtlich auf 100 fl.
geschützten, im Grundbuche der Steuer»
gemeinde Unterloses Einlags-Nr. 35 vor.
kommenden Realität bewilliget, und hiezu
drei FeilbielungS-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

7. J u l i ,
die zweite auf oen

7. August
und die dritte auf den

6. September 1 3 8 0 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier«
gerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder klcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das EchätzungSprotololl und der
Grundbuchscrlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 19ten
April 1880.

(2226-"3) Nr. 3638.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anlon Lovse
von Kostreiniz die executive Versteigerung
der dem Johann Stefaniiö von dort ge-
hörige», gerichtlich auf 909 fi. geschätzten

Realitüt Einl . 'Nr. 184 Steuergemeinde
St. Martin bewilligt, und hkzu drcl
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

30. J u n i ,
die zweite auf den

31. Juli
und die dritte auf den

3 1 . August 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amlsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten ffeildietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der drillm aber auch unter demselben hint-
angegebrn werden wird.

Dic Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommijsion zu erlegen hat,
sowie das Schätzunsssprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dleS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Littai. am 3. Mai 1880.

(2370—1) Nr. 1487.^

Zweite ezec. Feilbietung.
Nachdem zu der unterm 20. Jänner

1880, Z. 255, auf den 21. Mai 1880
anberaumt gewesenen ersten Feilbietungs«
Tagsatzung ob der Realität des Kasimir
Colauti von Ratschach ad Grundbuch
Markt Ratschach Rectf.- und Urb.-Nr. 60
lein Kauflustiger erschienen ist, so wird am

22. J u n i 1880

mit dem vorigen Anhange zur zweiten
Feilbielungs-Tagsahung geschritten.

K. l. Bezirksgericht Ratschach, am
21. Mai 1880.
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(1610—1) Nr. 771.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau
Francisca Sterte von Divaca (durch
Dr. Mosche) die executive Versteigerung
der dem Herrn Anton Krasovic von Nieder-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 15.720 fl.
geschätzten Realitäten 8ub Rectf.«Nr. 360
u. 559/1 aä Haasberg, 8ud Rectf.-Nr. 89.
Urb.-Nr. 93 kä Graf Lamberg'sches Ca-
nonicat in Laibach und Lud Rectf.-Nr. 24,
Urb.-Nr. 25, Post-Nr. 26 ää Pfarrhofs«
gilt Zirkniz bewilliget, und hiezu drei
Feilbletungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

8. J u l i ,
die zweite auf den

4. August
und die dritte auf den

3. September 1880,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
dieser Gerichtskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schützungsprotololle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 23sten
März 1880.
(1609-1) Nr. 864.

Erecutive
Realitäten Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht:
Es sel über Ansuchen des Herrn Carl

Galli von Laibach (durch Dr. v. Schrey)
die exec. Versteigerung der dem Herrn
Anton Krasovic von Niederdorf gehöri-
gen, gerichtlich auf 15,720 fl. geschätz-
ten Realitäten 8ud Rectf. - Nr. 360 und
559/1 »cl Haasberg 8ud Rectf.'Nr. 89,
Urb.'Nr. 93 üä Graf Lamberg'sches Ca-
nonicat in Laibach und Zud Rectf.-Nr. 24,
Urb.-Nr. 85, Post-Nr. 26 aä Pfarrhofs,
gilt Znkniz bewilliget, und hiezu drei
Feilbletungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

8.Iuli,
die zweite auf den

4. August
und die dritte auf den

3. September 1860,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in diefer Gerichtökanzlei mit dem A«'
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realitäten bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintüngegeben werde».

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Echätzungsprototolle und die
Grundbuchsexnacte können in der dies-
gerichtlichenRegistratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 23sten
März 1880.
(2342—1) Nr. 2603.

Executive
Realltäten-Verstclgerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. k. Steuer«
amtes Krainburg die exec. Versteigerung
der dem Martin Derbiö von St. Georgen
gehörigen, gerichtlich auf 1699 fl.geschätz«
te». i'm Grundbuche Michelstctten «ub
Urb.-Nr. 133 vorkommenden Realität
bewilliget, und hiezu drei Feilbietnngs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

3. J u l i ,
die zweite auf den

3. August
und dle dritte auf den

3. September 1880 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange

angeordnet worden, dass die Pfaudrea-
lität bei der ersten und zweiten Fcil-
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract töunen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
19. April 1880.

(2220—1) Nr. 4905.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Gmtjeld
wird bekannt gemacht:

Es sel über Ansuchen des F. S. Schalk
von Lichteüwald die exec. Versteigerung
der dem Martin Ianc von Hl. Gelst ge-
hörigen, gerichtlich auf 945 fl. geschätz-
ten Realität «ud Urb.-Nr. 22/1 aä Gut
Deutschdorf bewilligt, und hlezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

3. J u l i ,
die zweite auf den

4. August
und die dritte auf den

28. September 1880,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
mit dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
8. Mai 1880.

(2224—1) Nr. 5034.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sel über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Gurkfeld die exec. Versteigerung
der dem Johann Kirn sen. von Kersch-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 991 fl. ge-
fchützten Realität Rcctf.-Nr.272 ncl Herr-
schaft Tyuruamhart bewilligt, und hiezu
eine Feilbletungs-Tagsatzung, und zwar
auf den

3. J u l i 1880,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerlchts mit denl Anhange ungeordnet wor-
den, dass die Pfandrealttät bei dirser Fcil-
bletnng auch mtter dem Schätzungswerte
hinlangegeben werden wird.

Tie Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowle das Schätzmlgsprolokoll uno der
Grundbuchscxtract tonnen in der dieö-
gerlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurlseld, am
9. Mai 1880.

(»848-1) Nr. 1709.

Uebertragung executwer
Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Georg

Slofic von St. Veit (als Vormund der
minderj. Johann Noth'schcn Kinder) die
exec. Versteigerung der dem Matthäus
Novak von Kertina gehöngen, gerichtlich
auf 6^0 fl. geschätzten, im Grmidbuche
der Steuergemeinde Kertina Einl.-Nr. 18
vorkommenden Realität übertragen, und
hiezu zwei Feilbietungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2. J u l i ,
und die zweite auf den

2. August 1880,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet

worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
dein Schätzungswert, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommissiun zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

O. t. Bezirksgericht Egg, am 13ten
April 18v0.
(2218—1) Nr. 4899.

Executive
Realitäten - Versteigerungen.

Von k. k. Bezirksgerichte Gu tfelo
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der Anna
Brattovic (durch Dr. Koccli) die executive
Versteigerung der dem Mathias Perc
von Moövirje gehörigen, gerichtlich auf
1700 st. geschätzte» Realität'Urb.-Nr. 354
n.ä Herrschaft Plcterjach bewilliget, und
hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

10. J u l i ,
die zweite auf den

11. August
und die dritte auf den

1 1. September 1880,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat. sowie das Schützungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
10. Mai 1880.

(2347—1) Nr. 3165.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des R. Krisper
(durch Dr. Mencinger) die exec. Verstei-
gerung der dem Georg Gaspellin von
Olscheuk gehörigen, gerichtlich auf žl710fl.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 294 ad
Herrschaft Michelstetten bewilliget, und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

12. J u l i ,
die zweite auf den

12. August
und die dritte auf den

13. September 1880,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscummijsion zu erlegen
hat, sowie das Schätzniigsprotokull und
der Grundbuchscxtract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
3. Mai 1880.

(2346-1) Nr. 3164.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Rebolj (durch Dr. Mencinger) die exe-
cutive Versteigerung der dem Francisca
Eberl'fcheu Verlass von Flödnig gehö-
rigen, gerichtlich auf 180 fl. geschätz-
ten Realitätenhälfte der Realitäten Urb.<
Nr. 24 ad Pfnrrhuf Flödnig und Rectf..
Nr. 51 ad Pfarrhof Flüdnig uud Reclf.»

Nr. 51 uä Herrfchaft Flödnig bewillige!,
und hiezu drei Feilbletungs-Tagsahunge"
und zwar die erste auf den

10. J u l i ,
die zweite auf den

10. August
und die dritte auf den

10. September l 8 80,
jedesmal vormittags von 10 bis " l.y,
in der Gerichtskanzlei mit dein Anhangs
geordnet worden, dass die PfandreallM
bei der ersten und zweiten Fellbietll U
nur um oder über dem SchätzumM'
bei der dritte,» aber auch unter dem^
hintangegeben werden. .̂

Die Licitationsbedingnisse, wo«M
insbesondere jeder Licitanl vor gcmaE
Anbote ein lOproc. Vadium zu Ha>̂
oer Licitationsconunission zu erlegen Ŷ
sowie die Schätzungöprotokolle uiw
Grundbnchsextracte können in der o
gerichtlichen ̂ iegistralur eingesehenliitt ^

K. k. Vezirtsg.', i,t K r a m « . ""
1. Mai 1880. ^ _ ^ ^ ^
(23l3—1) Nr. 4264'

Ezcc^sive
Realitäten-Verst^iqclllllg.

Vom k. t. Bezirksgerichte Adelst
wird bekannt gemacht: ^ ,,

Es sei über Ansuchen des 6"
Kogej von Adelsuerg die executive ^ ,
steigerung der dem Valentin Kovat .
Adelsberg Nr. 185 gehörigen, ge^ .
uuf 1350 fl. geschätzten Realität"',
Nr. 1171 :ic1 Adelsbcrg M u . 43 ft,^
c. 8. c. bewilliget. und hiezu drei ^
bietungs-Tagsahlmgen, und zwar dle !
auf den

7. J u l i ,
die zweite auf den

7. August
nnd die dritte auf den

7. September I8 60, iH,
jedesmal vormittags voll 10 bis 12 ^
hiergcr ichts m i t dem Anhange a n g ^ ^
w o r d e n , dass die Pfandrea l i tc i t lie' ^
ersten und zweiten F e ' bictung n"^. ^
oder über dem Schätzungswert, t>e> ^
dr i t t en aber auch unter demselben y
angegeben werden w i r d . ,.ch

D i e Lic i tat ionsbeoingnisse, N > ^ .
insbesondere jeder L i c i t an t vor g ^ ,
teni A i lbo te ein lOproc . V a d i n m zu ^ „
den der L ic i la t ionscommiss ion zu e> ^
hat , sowie das Schätznngsproto lo" ^
der Grundbuchsextract können ' ^ ^
diesgerichtlichen Registratur elM!^
werden. ' ^

K. k. Bezirksgericht Welsbe^
23. Mai 1880. ^ ^
(2258—1) Nr. ^ '

Erecutive FeilbietM«^
Vom k. k. Bezirksgerichte M 2U^

wird kund gemacht: a^
Es werde znr Einbringung del^ ,

derung der Kirche St. Iust'i in UI/I ^hl
dem Vergleiche vom 10. Juni l s ^ ^ i l
3341, per 50 ft. sammt liproc. Z l ^ ^
5. April 1872 anKlagskustkN per^'l' ^
uno an Execlltionskusten die exec. 6 ^„
tung der der Executin Maria Ut'"" <,z,
Ustje Hs.-Nr. 30 zufolge Einantwor^^
Urkunde vom 11. Dezember 167^ 0' ^
und Kaufvertrages vom 20. ̂ "9"' ' >̂
auf den Acker mit Wein d ra . j l l l ^ /
Nr. 16 und Wiese Pan,.Nr-^^l )
aus dem Kaufverträge vo:n 6 . 1 " " /F
auf den einen Bestandtheil der ^ si.
ml Pfarrkirchengilt Wippach " " z l ^
Grundbuch p^'. !)2 bildende" ̂  p
mit drei Planten w-aMc^Pcn^ ^
mit 158-40 l l j Klafter zlistchenoc, ^ , ,
Schätznngsprolokolles ddto. ^ ^ he-
1880, Z. 1789. auf 66 fl. 56/, be-
wertete Besitz- und GenussreN ^ e
williget, und werden zu deren <lj" c ^ i
drei Feilbielungs-Tagsatzungell "

6. Inl i .
6. August <,„
7. September l 6 S " ^ M

jedesmal vormittags von 9 vie ^d -
hiergerichls mit dem Anhange ^ ^
net. dass dieselben bei der " ' ^tei»
zweite» nnr um oder über. bei oc ^ ^
Feilbietnng aber auch unter dem s^
werte an den
fortige bare Bezahlung h ' " " "
werden. Mupach' '̂

K. k. Bezirksgericht UUlpf'
18. Mai 1880.
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(2'M-i) Nr. «805.

Executive
. ^ M l . l . städt. deleg. Bezirksgenchte
" '.mbach wird bekannt gemacht:

^s sei ilber Ansuchen der k. k. Finanz-
7°"lratllr hier die exec. Versteigerung
°er deu, Lukas Pvderzaj von Oberdupliz
M ' g c n . gerichtlich auf 2900 f l . ge-
° M n Realität Urb.-Nr. 111 all Sittich
" " - N r . 19 ad Steuergemeinde Al tm-
j " / " bewilliget, und hiezu die Feilbie-
^M'Tagsützuugen. und zwar dle erste

k w ^ > 23. J u n i .
°" Melte auf den
, „ . . . . 2 3. J u l i
""° die dritte auf den
iedp« . ^ ' A u g u s t 1 8 3 0 .
! ,? !3 vurmittags von 10 bis 12 Uhr,

un GeriäMüuz'll'i mit dem Anhange an-
»^onet worden, dass die Pfandrealität
, der ersten und zweiteu Feilbietuug
bri k '" ° ^ " " ^ " ^"^ Schätzungswert,
s ocr dritten aber auch unter demselben
" " » g e b e n werden.
Ms l ^ Licitalionsbedingnisse, wornach
N,,^'°ndere jeder Licitant vor gemachtem
A Me ein wftroc. Vadium zu Handen der
^'^lonZcommissiun zu erlegeu hat, sowie
"^chähungsprotokoll und der Grund-

^ e x t r a c t können iu der dicsgericht-
"^li Registratur eingesehen werden.

' ^ 8 ^ Y 9lr. 3W8.

Executive
^ealitcitenversteigerung.
. , ,^um k. k. Bezirksgerichte Mottling
"Ud bekannt gemacht:
.,„ f s sei über Allsuchen des Ioh . Kokevar
K.f ^uz (durch den Nachbar Mathias
^., /die executive Versteigerung der
m Vlarko Simsi? von Nadowitsch
„ ? < ^ gehörigen, gerichtlich ans 2440 f l .
Uchatzten Realität uud Ein l . -Nr . 13
^uergenieiude Radowitsch bewilligt
''ld hiezn drei Feilbietuugs-Tagsatzuugen,
""d zwar die erste auf 'den
.. 19. J u n i ,
l̂e zweite auf den

17. J u l i
lind die dritte auf den

14. August 18 80 ,
i'desmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
'"! Amtsgcbäude mit dem Anhange an-
^rdnet worden, dass die Pfandrcalität
^ der ersten und zwl'ncn Feilbie-
^ nur un: oder über dem Schätzungs-
^ t , hei d.n dritten aber auch unter dem-
l̂ beii hintangegeben werden wird.
. Die Licitationsbedingnisse, wornach
^bciondere jeder Licitant vor gemachtem
Mole ein lOproc. Vadium zu Handen der
^Uationscommission zu erlegen hat, sowie
^^chätzungsvrotokoll und der Grund-
l.^^xtract können in der diesgericht-
^en Registratur eingesehen werden,

g . K . k. Bezirksgericht Möttlmg. am
^ p r i l 1880.

(2222^1) Nr. 4910.

^ Executive

k i j V o m k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld
" bekannt gemacht:

<ß, ^ s sei über Ansuchen der Maria
stein ^" lch Dr. Koceli) die exec. Ver-
G^ 'ung der dem Anton Fabijanc'ic' von
854^'aschoil gehörigen, gerichtlich auf
Nr sl' ̂ 'schätzten Realität Necti^.atwns-
»villi ? ^ ^ Herrschaft Thurna xhart be-
saun ' ""^ hiezu drei Feilbietungs-Tag-

^""gen, und zwar die erste auf den
die ^ - 10. J u l i ,

^ l t e a u f d e n
Unli^- 1 1 . Augus t
"d d,e ki t te auf den

jede«. ' S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
hiela - ^l)lmittags von 10 bis 12 Uhr,
l>et>, ^ 6 Nlit dem Anhange angeord-
ktsten "' ^"ls die Pfandrcalität bei der
über k ^ öweiteu Feilbielung nur um oder
^ oem Schätzungswert, bei der dritten
lver^"H u"ter demselben hiutaugegeben

"kn wird.
'nsbel ^ Licitationsbedingnisse, wornach
^ ^ u d e r e jeder Licitant vor gemachtem

"«em 10proc. Vaoium zu Hauben der

Licitationscommifsion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Vurtfeld, am
8. Ma i 1880.

(2165-1) Nr. 663.

Ueberttagung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirtögerichlc Großlaschiz
wird belannt gemacht:

lös sei über Ansuchen des Herrn Jo-
hann Koslcr voll Orleneg (durch dessen
Machthaber Josef Güderer von dort) die
mit dem Gescheide vom 24. Oktober 1379,
Z. 6353, auf den 5. Februar l. I . an»
^ordnet gewesene dritte ex«. Fellbletung
der Realiläl des Andreas Kuzar von Lu-
zirje Hs.-Nr. 7. iiud Urb.'Nr. 134, Rcctf..
vir. üi>, t<.!u. I I , loi. 341 uä Auersperg

au . 'eu 8. I u l l 1 8 8 ( 1 ,
volminagc im 10 Ul)r, mit dem vorigen
Alchangc ü' cvtrag»!» worden.

K. l. L'irlbgericht Oroßlaschiz, am
31. Jänner 1880.

(2314—1) Nr. 2855.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Adelsderg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Franz Pnppis von Unlerkoschana die
executive Versteigerung der dem Lutas
Zrimset vou Großmaierhof gehörigen,
gerichtlich auf 450 f l . geschätzten Realität
Urb.-Nr. 32 u.ä Koschana M o . 00 f l .
bewilliget, u»o hiezu drei Feilbietuugs^
Tagsatzungen, und zwar die erste aus den

13. J u l i ,
die zweite auf den

13. August
uud die dritte auf den

14. September I 8 6 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Psandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bri
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemach-
tem Anbote ein lOvroc. Vadium zu Hau.
den der Licitatiouscommission zu erlegen
hat. sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsl^tract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen >
werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
8. M a i 1880.

(2307—1) Nr. 1039.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Neumarttl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dzs Herrn
Franz Dolenz von Krainburg die exe-
cutive Versteigerung des dem Kasper
Ankele in St . Katharina gehörigen, ge-
richtlich auf 400 fl. geschätzten 17. An-
theiles an der Realität Grundbuchs-
Nr. 1419 aä Herrschaft Neumarktl be-
williget, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagfatzungen, und zwar die erste auf den

6. J u l i ,
die zweite auf den

12. August
und die dritte auf den

16. September 1890,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Amtskanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietuug
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzuugsprototoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Neumarktl, am
25. Ma i 1880.

(2350—1) Nr. 1417.

Zweite ezec. Feildietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Krainbuig

wird im Anhange zum Eoicte vom üibsten
Februar 1880, Z. 1417, belannl gemacht:

Da zu der mit obigem Bescheide auf
den 24. Mai angeordnelen ersten execu-
liocn FcUbielung der der Agatha Tor i
von Oorilsche gehörigen Realität cm Kauf«
lustiger nicht erschienen ist, so wird zur
zweiten aus dcn

24. J u n i 1 8 8 0
angeordneten seilbietuug geschritten.

K. l. Äczirtsgericht Krainburg, am
24. Mai 1880.

(1961-1) Nr. 3276

Neuerliche
dritte ezec. Feilbietnng.

Vom l. l . Bezirksgerichte Adelsberg
wird bctannt gemacht, dass in der Ez«'
culionSsache der minderjährigen Mari«,
Francisca uno Katharina Bole von Sla-
oina, Erben nach Mathias Bole, geM
Franz <vcrc von Slavin« zur Bornahme
der mit oem Bescheide vom 26. Juni
1858, Z. 3212, bewilligten und sohln
sistierten dritten execuliom Hriloieluug der
Reulltülen Urb.^Nr. 1132 und 276 ' ^ ad
AdclSixrg M o . 344 fl. 36 lr. e. «. c. die
ueuerllche Tagsatzung auf den

9. J u l i 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts angeord-
net worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
17. Apri l 1880.

(2251-1 ) Nr. 2213.

3'elicitatwn.
Vom l. 1. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Theresia

Konschet oc ^»öltnlg (durch den Bevoll-
mächtigten Johann Debcvc von Vlein)
M o . 200 f l . s.»nnnt Anhang die Neli-
citation dcr dem Piter Konjchel kigenthüm»
llch gewesenen, im Grundbuche Gut Ober»
luöltnig Lud Urb.-Nr. 27 vorkommenden,
vo» den Ehcleuten Mathias und Do-
rothea Sveiic von MiMnig im Execution«,
wrge erstandenen Realität wegen Nicht-
erfüllling der Licitationsbedingnisse ge.
willigt und hlezu die einzige Tagsatzung
auf den

7. J u l i 1 8 8 0 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, ln dieser
Oerichtslanzlei mit den, angeordnet, dass
obige Realität bei dieser Tagsahung auch
unter dem Schätzunnöwerte an den Meist,
bietenden tnnlanglgeben wird.

K. l . Bezirksgericht Stein, am 2ten
Apri l 1880.

(1602—1) Nr. 1942.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekam!', gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer-
amte» Loitsch (uom. des hohen l. t. Aerars)
die exec. Versteigernng der dem Johann M i -
lavc von Zillniz Hs.-Nr. 3 gehörigen,
gerichtlich anf 2650 ft. geschätzten Realität
8"d Reclf.-Nr. 319 Hä Herrschaft Haasberg
wegen schuldigen 1271 f l . 20 ' / , lr. bc<
willigt, und h^zu drei Feilbiclungs'Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den
., 15. J u l i ,
die zweite auf den

14. August
und die dritte auf den

15. September 1880,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit den, Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbiclung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die kicitlltlonöbedingnifse, wornach
insbcsmldcre jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Uicitütlünscommission zu erlegen Hal, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsexlracl können in der diesgericht.
lichen Registratur eingesehen werden.

! K. l. Bezirksgericht Loilsch. am 25sten
M ä r z 1880.

(2378-1 ) Nr. 11.895.

Edict.
Vom l. f. slädt..drleg. Bezirksgerichte

Lalbach wird den unbekannt wo befind-
lichen Erben und Rechtsnachfolgern der
The res ia F l o r j a n i icl von Seisenberg
und des F r a n z I e g l i ö von Salloch
eröffnet:

Es habe Jakob Vodnil in Salloch
(durch Dr. Sajooic in Laibach) gegen
Herrn Michael Iallen, resp. dessen Erben
Frau Maria von Renzenberg, Helena
Kend», Theresia stlorjankit, dann die
Franz Iallen'sch?n großjährigen Kinder:
Elisabeth Vehtiö, Iosefine Sterger. August
und Adalbert Ial lcn, dann Franz Iegllk
und gegen die unbekannt wo befindlichen
Herren Louis Baron Grutschreiber und
Kaspar Iegllö kud pru68. 17. April 1880,
Z. 8525, die Klage M o . Anerkennung
des rechtmäßigen Erwerbungstitels nnd
Gestaltung der Eigenthumseinoerleibuna
bei der Realität Urb..Nr. 15 kä Supple-
mentsband Nr. 20 Hiergerichts eingebracht,
worüber die Tagsatzung im ordentlichen
mündlichen Verfahren auf den

22. J u n i 1 8 8 0

angeordnet und der Bescheid dem ihnen
uufgcstellten Eurator a.ä kotum Herrn
Dr. Guppanlschitsch in Laibach zugestellt
wurde.

Hlevon werden die unbekannt wo
befindlichen Erben und Rechtsnachfolger
nach Theresia Florjanc'iö und Franz Ieglic'
mit der Aufforderung verständigt, zur
Tagsatzung entweder selbst zu erscheinen
oder einen andern Rechtsfreund zu bestellen
oder dem aufgestellten Curator die allfäl«
llgen Vertheidigungsbehelfe an die Hand
zu geben, da sonst die Rechtssache nur
mit dem aufgestellten Curator verhandelt
und darüber was Rechtens st, erkannt
werden würde.

Laibach, am I . Juni 1880.

.(2102—1) Nr. 1728.

Erinnerung
an Ma th i as P e s s i a l als Besitzer, dann
die Tabll larglaubiner Michael L e g a t und
S i m o n P e s s i a l , dann Helen« W e st e r ,
unbekannten Aufenthaltes, und deren Erben

und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Rad-

mannsdorf wird dem Mathias Pessial als
Besitzer, dann dcn Tablilar^lällbigern M i -
chael Legat nnd Simon Pcssial, dann
Helena Wester, unbelamitkn Aufenthaltes,
und deren Erben und Rechtsnachfolgern
hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Georg Habjan vulgo Kololc von
Kropp Nr. 50 sub pi-aos. 20. April 1880,
Z 1728, die Klage M o . Echtznng und
Verjährung des Waldantheiles 2a örnim
vrliom Post-Nr. 233 aä Herrschaft Rad.
mannsdorf und der darauf haftenden Satz-
posten eingebracht, und wurde zur sum-
marischen Verhandlung dieser Streitsache
die Tagsatzung auf den

2. J u l i 1 8 8 0 ,

vormittags 9 Uhr, vor diesem Gerichte
angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblanden abwrscnd
sind, so hat man zu deren Vertretung und
«uf deren Gefahr und Kosten den Andreas
Supan von Vormarlt als Eurator u,ä
u,l:tuiu bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zelt selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft mllchen, überhaupt im
oldnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten
welchen es übrigens frei steht, ihre Rcchls-
behelfe auch dem benannten Clnulur un
die Hand zu gcbm. sich die aus einer Ver-
absüuiüung entstehenden Folgen selbst bel-
zuimsscn haben werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannbdorf,
am 24. Apl i l 1880.
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Durch
Jg. u. Rleinmayr K Fell. Kamliergs Lluckllanlllung

in L a i b ach ist zu beziehen:

Hlichcrrö Anörses

^llgeMtMV AlMllttltlS
in sechsundachtsig Karten

mit erläuterndem Text.
Herausgegeben

Von der geogr. Anstalt von Velhagcn ck Klllsing in Leipzig
unter Leitung von

Die Verlagshandluna bietet hiermit etwas, was vor ihr noch
niemand, zu keiner Zcit und in lcinem Lande zu unternehmen gc
wagt hat. e inen großen A a n d a t l c t N v o n vo l lendeter
A u s f ü h r u n g und auf dem neuesten Standpunkte der Wissen
schaft stehend <ür

^33» zwölf Gulden, m i
Dieser Thatsache etwas hinzuzufügen, ist unnöll,,g.' fortan wird

der große Specialatlas. bistier vermöge seines Preises ein Privilegium
enger Kreise, Mgemlingut lucrdcn, (22W) .̂  - 2

Hente, Freitag 11. Juni,
in

Uuers Brauljausgarten
zum „weißen Rössl"

^omî He Oe!ang8vor!mge
vom

Volkssänster Doppler
aus Linz. (2434)

»nfang 8 Uhr. Entrve frei.

vorclsn mr oin ̂ r»8808, ^oclißßonl?» literan»

Vslilion8t 8«tir loknsnll. l'aonlconntl^gg
uient, orforäorlicli.

H.uck ve»mto, heitrer, Nelgeuäe unÄel-er
Lr»ilel«en otc. ^v«1(!lin »icli namliafton ^l«don-
vsr«1i<m8t v«r3on»tloli svoilun, b<?1iod«u 6i«n xu
moläsn. (2151) 156—7

I^iter«.ri»(;b6» Institut,

(2382—1) Nr. 11,824.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird dem unbekannt wo befind-
lichen Johann Dobnikar, resp. dessen
Rechtsnachfolgern, bezüglich der Einver-
leibung der Uebertragung der auf der
Realität des Lutas Bele von Osredek
Rectf.-Nr. 12 aä Strobelhof wm. I I I ,
lol. 143, Z . 15, aus dem Schuldscheine
vom 27. Ma i 1871 für Johann Dob-
nikar haftenden Forderung per 86 f l .
50 kr. fammt 5proc. Zinsen seit l3 Ok-
tober 1879 und Nebenverbindlichkeiten
an Franz Piskur jun. in Laibach, hiemit
erinnert, dass Herr Dr . Ahazhizh dem-
selben als Curator aä actuin bestellt
worden sei.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 1. Juni 1880.

(2277—3) Nr. 3184.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen J o s e f ,
M a t h l a s und J o s e f M i l o l i ö von

Traunil.
Vom l. l. Bezirksgerichte Relfniz wird

denselbtn hiemit erinnert, dass ihnen zur
Empfangnahme der für sie bestimmten
Bewilligungsrubrilen. betreffend die auf
den 12. Juni , 10. Ju l i und 7. August
1880 angeordnete executive Realfeilbie-
tung der dem Stefan Milol iö von Trau»
nil gehörigen Realität Urb.-Nr. 1342 aä
Herrschaft Reifni», Herr Franz Erhouniz,
l. l . Notar in Reifniz, zum Curator aä
»owm bestellt, oecretlert und ihm obige
Bescheide zugestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am löten
M a i 1880.

(2424) 3ir. 3864.

Bekanntmachung.
Für die auf den Andreas Kles-

nik'schen Realitäten auf dem Moraste,
Band 16, Seite 174, und Band 27,
Seite 377 des magistratlichen Grund-
buches betheiligten, unbekannt wo be-
findlichen Gläubiger Andreas und Ger-
traud Hladnik ist der hierortige Advo-
cat Herr Dr . Franz Munda als Cu-
rator aä aotuul bestellt und demselben
derFeilbietungsb^scheid äs pru.8«. 10ten
April 1880,Z. 1925, zugestellt worden.

K. k. Landesgericht Laibach, am
8. Juni 1880.

.2^80—1) Nr. 11.8W.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-deleg.Bezirksgerichte

Laibach wird dcm unbekannt wo befind-
lichen Paul Aristoteles hiemit bekannt
gegeben, es sei der diesgerichtliche Be-
scheid vom 5. M a i 1880,' Z . 5561, dem
ihm als Curator aä aetum bestellten
Dr. Franz Suppanöit, Advocat in Lai-
bach, zugefertigt worden.

K. k. städ't.-delcg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 29. Ma i 1880.
(2371—1) ^ r . 4798.

Bekanntmachung.
Den hiergcrichtü undelnont wo be-

findlichen Rechtsnachfolgern des Anton
Devjal von Brod und Mathias Gostisa
von Fleckdorf wird bekannt gemacht, dass
die für die lehtern in der ExeculionSsache
des Franz Gostsa von Kirchdorf aegen
Fran^ M^öet Vuo Broo Hs. ' Nr. 124
pct,0. 84 fl. samntt Anhang erflossenül
diesgelichiüchen Nralfeilliictuugsbescheide
dem unter einem für dieselben aufgestell-
ten Curator a,ä actum Herrn Carl Puppis
von Kirchdorf eingehändigt worden find.

K. l. Bezirksgericht Loilsch. am 3ten
Juni 1880.

( 2 2 9 4 - 3 ) Nr. 10,258.

Bekanntmachung.
Vom t. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird den untnlanntcn Erben
und Rechtsnachfolgern der Erbsintcrefsenten
nach der am 1. Jänner 1853 verstor,
benen Maria Trampus von Görtschach,
als: Maria, Johann und Anton Tram-
pus, Elisabeth Starman und Luzla Eer-
tanc, erinnert, dass zur Wahrung ihrer
Rechte bei der Durchführung der nnter
einem reassmnierten Verlassabhandlung
nach Maria Tramvus Herr Dr . Zarnik,
Ndoocat in Laibach, als Curator ad ac-
w m bestellt worden sei.

K. l . städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 21. Ma i 1860.

Schneeglöckchen.
NeliöiilieitswaNser.

Kein Toilettenartikel kann hinsichtlich der Wirkung, Güto und VortroffJiohkeit ^
dem „Schneeglöckchen" concurrieren. Aus öligen, erfrischenden Substanzen eräugt, ^
tigt dieses Mittel in kürzostor Zeit alle Unroinigkeiten dor Haut und verleihtsinesen)'
eine blendende Waisse, Frische und Zartheit. Preis 1 fl. (bei Vorsendung 20 kr. wr »P

Wiener Toilette-PoiHlre. vö,
Schneeglöckchen, in weiss und rosa, festhaltend und unsichtbar auf der Haut, von

züglicher Güte. — Prois per Carton 60 kr. ,

Zu beziehen durch Otto Franz , Parfumeur, Wien, VII., MariahiW
Strasse Nr. 38. <lß46)

 fart;
Niederlage in Laibach bei Herrn: Eduard Mahr, Parfumour; in Kl»fe".^

Josef Dotoni, Friseur; in Ylllach: Mathias Fürst Sohn, Galantoriowaronnan"

(2417—1) Nr. 3437.

Bekanntmachung.
Bom k. l . Landesgerichte Laibach

wird den unbekannten Rechtsnachsol
gern der am 6. Ma i 1880 in Laibach
Tirnauvorstadt verstorbenen Frau Eli-
sabeth Lavrin hiermit erinnert:

Es habe gegen den Verlass der
Elisabeth Lavrin,' Georg Riblö, Wirt-
schafter in La,bach (durch Dr. von
Wurzbach), die Mand.Usllage ät) ^263
14. Ma i 1880, Z. 3437, M o .
750 f l . sammt Anhang überreicht,
worüber im Sinne des § 811 b. G. B.
der Advocat Herr Dr . Suppantschitsch
zur Vertretung der Verlassmasse be-
stellt und demselben der Zahlungsauf-
trag vom 1. Juni 1880, Z. 3437,
zugestellt wurde.

Dessen werden die unbekannten
Rechtsnaä folger der Elisabeth Lavrin
mit dem verständiget, dass sie ent-
weder einen anderen Sachwalter zu
bestellen oder dem aufgestellten Eura-
tor die alljä'lligen Vchelfe an die Hand
zu geben haben, wiorigens diese Rechts-
sache nur mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden würde.

Laibach, am 1. Jun i 1880.

(2392 1) Nr. 10,041.

Erinnerung.
Vom l, l. städt.-ocleg Bezirksgerichte

Luibach wird ocn »nbelannt wo befind«
lichen Tabnlaralällbigern Mart in und
Malgarrlha Pollan;, rcjp, deren Rechts»
»achfolgern ocr R<alität des Franz Strh
anS jtleinratschna vir. 13, hieniil erinnert,
dass ihnen znr Wahrnng ihrer Rechte in
der Execnlionssachc der l. l. Finanzpro-
cnralnr gegen Franz Sleh i icw. 73 f l .
57 kr. sammt Anhang Herr Dr . PapeZ
nls Eliralor aä uctum bestellt worden sei,

K. l.städt..delrg. Bezirksgericht Laibach,
ain 20. Ma l 188».

" ( 2 3 9 1 - 1 ) Nr. 11,954.

Erinnerung.
Vom t. t. slädt. dclrg Hrzirlsgcrichle

3aitiach wiro dc» Ncchtsnachfulgern der
verstm bcnm I"l)a, n, Jakob und Anton
Oregorin von Ooertaschil Nr. 43 hiemlt
erinnert, dass ihnen zur Wahrung ihrer
Neckte in der Cxecutionssache der l. l.
Fmanzprncmalllr gegen Andreas Oregorin
M o . ^0 fl 8? lr. sammt Anhang Hell
Dr. Zarnil als Cmalor aä actum bestellt
worden sei.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht danach,
am 2. Juni 1880.

(2398—1) Nr. 4438.

Dritte exec. Feilbietung.
Am 2 8. J u n i 1 8 8 0 , vormillags

von l l bis 12 Uhr. wird in Grmäßhrit
des diesgerichtlichen Bescheides nnd Eoicles
vom 27. Febrnar «8^0, Z. l!)34. die
dritte executive Feilbietnng der dc,n Ial l 'b
Vulovica von Vunjski^ruben glhörige»,
im Gnmdbuchc a<I Gilt Stangen »ud
Urb-Nr. 79 gerichtlich anf 78U fl. ge<
schützten Realität statlftnden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 29sten
Ma i 1880.

(2379—2) Nr. 1t)F

Bekantltmachung. ^
Vo>n l. t. stüdt,-deicg. Äez ' lMM

Laibach wird für die allfällia verfto^'
Tadulaigläüvigrr Kaspar For>""° ,,«
Laibach n»d G^org (lerne vo» P ^ ^
nnd deren eventuelle N.ch'S»achfol^l V^
Dr. Franz Pap.z in Laibach als b » l ^
aä acwm nitter der Slistellung dtt
scheide bestellt. ^ ,̂ H,

K.,. städt.'drleg. BezirsSgericht «»'^
am I . I i m i 18^0. ^ ^ ^ ^

( 2 4 0 9 - 1 ) Nr, 429?'

E d i c t .̂ ,,
zur Elnbernfnng der drm G^^^ W>>
bekannten Erben nach dl,n a»> ̂ - ^ „
18W ohne Hint.rlassung cincr lchl"^,!
Anordxnng verstorbenen Pfarrer v

B a r l h c l m ä D o l z a » zu M ^
Bun dem l. t. Bezillegcrichte ^ , ,

ling wird bekannt grmacht, dass a«'
April 1880 der Pfarrcr zu N°o .̂
Herr Barchrlmä Doijan, ohne P .̂
lassnng einer letztwilligen Anordl'M
storbcn sei. . jst,

Da diesem Gerichte " " b e l a " ^ .
ob »nd welchen Persone» auf t>rs!e ̂ .
lassei'schaft ein Erbrecht zustehe, !° «̂
den alle diejenigen, welche hieraus ̂ .
was immer für ^nem RcchlStil»" .,̂
sprnch zn machen grdenlcn, a»!^^
ihr Erbrecht

b i nnen einem Iah^',Hssel,
von dcm unten gesetzten Taac Ü^ ^c
bei diesen, Gerichte anzumelden "> ' ° ^ '
Auswlisnng ihres Erbrechtes ihre ^
erllärnng anzubringen, widvignlfa ^
Verlassenschaft, für welche mzwis^ P
Pfarrdcchant Anton Ales von ^ e »
als Vrrlassenschafts-Curalor bestellt ̂ !
ist, mit jrnrn, die sich wcrden cr^ ^
nnd ihren Erbrechlstilcl ausgewies^ dll
verhandelt nnd ihnen clngcantwol /^f!
nicht angetretene Thril der V e r l a l i ^ l
aber, oder wenn sich niemand k l^^ le
hätte, die ganze Berlassenschafl vo>" "
als erblos eingezogen würde. »ü'

K. l. Bezirksgericht Mw" ' " '
20. Mai 1880. ^ < H
(2026-3) ^'' ^

Erinnerung ^
an die unbekannten Erben der ̂ l
gläubiger Anloil A u r l , ^ '^z<>l , ,

geb. Mar l l und Florian Oc"'"« ^
Vom l. l. Be,irl«gerichte ̂ " ^ M

den nnbelann'cn E ^ l der Ta»"' ^
bi^er Anton Lor l . ^..za chorl ̂ ° .^„.^
und Florian Lemu^r hiemit c ^

Es haüe wider sie bei diese"' ̂ „B
Georg Horl die Klage auj N ^ F "
und Erlüschnna ihrer auf d'r ^ > ^
Urb.-Nr. 1339 aä Herrschaft/" ^
Einl.-Nr. 38 der Slenergemel' ^
sichergestellten Forder.lngen aus de ^ ̂ .
gabsnertraae vom 21. Novcn'ln ^ 2)e
Ehevcrtrage vom 6 Noocn'bn ^ ^ ^ l,e>
trage vom 8. Flbruar l84li ^ e<
Schuldscheine vom 12. März i ° ^ f dc>
grbracht. worüber die Tagsatz"""

3 0 . J u n i 1 8 8 " , ^ . ^
vormittags 9 Uhr, angeordnet ^ l l g

Da der Aufenthaltsort d e ^ z,,
ten dirscm Gerichlc ll"bcla""^,hla"t>l'
selben vi ll.icht aus den ^ ^ r t '
abwese-.d si„d, so hat man der ^
tuug und auf ihre G e ' h r " ' ' ^ a"
den Heirn Mathias Killer vo'
Curatm- aä a<^u„. bestellt. ^^ >8'e>

K. l. BezirlSgcricht vaa,
April 1880.

Druck und Verlag uon I z . v . t t le in»ayr ck Fed. Vamberg.


